
Sie, die selbst einmal klagt:
„So bin ich denn mein Lebtag an Arbeit verdungen, die nichts 

als — A rbeit ist. Was ich nun einmal mache, mache ich, als w är‘s 
zum M uster fü r ein Koch-, Näh-, Wasch- oder Feginstitut, und wenn 
mich einer so sieht, so kann er sich leicht versucht fühlen, zu glauben, 
daß ich da inm itten m einer ausschließlichen Passionen wirke. Dem 
ist aber nicht so “ 16

Therese Schröer w ar M ittelpunkt eines geselligen Kreises, den 
aufzusuchen die Damen der großen Gesellschaft nicht verschmähten. 
Was aber m ehr ist: Sie schaffte ihrem  kranken Mann die Behag­
lichkeit und Ruhe, in der er arbeiten konnte, sie gab ihren K indern 
die Atmosphäre, in der sie hervorragende Menschen werden konnten, 
sie verm ittelte ihrem  hochbegabten Sohn die Anregungen, die ihn 
ein wissenschaftliches Lebenswerk schaffen ließen; das alles un ter 
Verzicht auf ein eigenes H ervortreten, wie es ihren Anlagen ange­
messen gewesen wäre. H ätte ih r Freund K arl von Holtei nicht den 
W ert dieser Frau erkannt und ihre schriftlichen Zeugnisse aufbe­
wahrt, m an wüßte nicht mehr, daß h in ter dem W irken von Tobias 
Gottfried und Karl Julius Schröer eine einmalige Frauengestalt steht.

K L E I N E  M I T T E I L U N G E N
F eh lerb erid itig u n g

zum Aufsatz „K räu terw eih e im  B u rg en lan d “
In m einer volkskundlichen A rbeit über „K räuterw eihe im B ur­

genland. Der W eihbuschn“ (Burgenl. H eim atblätter XXXVI, 1974/1) 
befindet sich auf Seite 28 eine Pflanzentabelle, in welcher infolge 
setztechnischen Versehens zwei Fehler unterlaufen sind:
a) Centaurea jacea L. ist fälschlich als Tausendgüldenkraut bezeichnet;
b) die lat. Bezeichnung des Tausendgüldenkrautes fehlt gänzlich.
Es handelt sich also um zwei Pflanzen, für die die richtige Namensge­
bung lautet:

lateinisch offiz. deutsch volkstümlich

a) Centaurea jacea L.
b) Centaurium  minus 

Moench =  Centaurium  
erythraea Rafn. =  
E rythraea centaurium  
(L.) Pers.

W iesenflockenblume 
Gemeines Tausend­
güldenkraut

?
Zentaua

Stephan A u m ü l l e r

16 Briefe und Blätter, hgg. v. K. v. Holtei, S. 191—192
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